
 

 
Studienbüro Informatik Ansprechpartnerin:  Frau L. Liadze Miske 
FB 08 Physik, Mathematik u. Informatik E-Mail: studienbüro-informatik@uni-mainz.de 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz Telefon: 06131 39-21107 
Staudinger Weg 7, 55099 Mainz 

Seite 1/2 

 

  Antrag auf Wechsel in die  

„neue“ Mathematik-Ausbildungsvariante  

  im B. Sc. Informatik 
 

Hiermit beantrage ich einen Wechsel in die „neue“ Mathematik-Ausbildungsvariante ab dem WS 

2016/17. 

Name:   ____________________________ 

Vorname:  ____________________________ 

Matrikelnr.: ____________________________ 

Aktuelle Prüfungsordnung:  ☐2014  ☐2012   

 

Bitte geben Sie in der untenstehenden Tabelle ihre bisherigen Studien- und Prüfungsleistungen an. 

Es besteht die Möglichkeit, dass nur einzelne Veranstaltungen „ausgetauscht“ werden können. Die 

Veranstaltungen „Lineare Algebra und Geometrie I“ und „Analysis I“ können nur im Block durch die 

Veranstaltungen „Mathematik für Informatiker I + II“ ersetzt werden. Bereits bestehende erfolgreiche 

Prüfungsleistungen für die Veranstaltungen „Ergänzungen zur Linearen Algebra“ bzw. „Ergänzungen 

zur Analysis“ können nicht ersetzt werden. Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2. 

Tragen Sie ebenfalls ein, ob ein Wechsel in die neue Mathematik-Variante gewünscht ist oder Sie 

noch weitere Versuche wahrnehmen möchten.  

 

Veranstaltung Klausur- 
zulassung 

Klausur- 
ergebnis 

weiterer 
Versuch 
geplant 

Wechsel 
gewünscht 

Anerkannt 
mit Note*  

Lineare Algebra 
und Geometrie I ☐  ☐ ☐ 

 
Mathe f. 

Informatiker 
 I + II Analysis I ☐  ☐ ☐ 

Ergänzungen 
zur Linearen 
Algebra 

☐  ☐ ☐  Diskrete 
Mathematik 

Ergänzungen 
zur Analysis ☐  ☐ ☐  Statistik für 

Informatiker 
*Bitte füllen Sie den rot markierten Bereich nicht aus, er wird vom Studienbüro ausgefüllt. 

 

Mainz, den     _____________________________________ 

      (Unterschrift Antragsteller) 

 

Mainz, den     _____________________________________ 

      (Unterschrift Studienbüro)
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Hinweise zum Wechsel in die 

„neue“ Mathematikausbildungsvariante 

im Studiengang B. Sc. Informatik 

 
Ab dem WS 2016/17 wird im Bachelorstudiengang Informatik eine neue Variante in der Mathematikausbildung angebo-

ten. Diese neue Variante ist für alle Studierenden, die ab dem WS 2016/17 ihr Studium aufnehmen, verpflichtend. Für 

Studierende, die bereits in einem höheren Fachsemester sind und bisher nicht alle Mathematikleistungen im B.Sc. Infor-

matik-Studiengang erbracht haben, bietet das Institut eine Übergangsmöglichkeit an, da die Veranstaltungen „Ergänzun-

gen zur Linearen Algebra“ und „Ergänzungen zur Analysis“ ab dem WS 2016/17 nicht mehr angeboten werden. In den 

beiden genannten Veranstaltungen können aber weiterhin noch ausstehende Prüfungen bis zum Ende SS 2017 ge-

schrieben werden.  

 

Folgende Ersetzungen der Veranstaltungen sind möglich:  

Veranstaltung (bisher) Benotung Benotung Neue Variante 

Lineare Algebra und Geometrie I nicht benotet 
 nicht benotet 

Mathe f. Informatiker 

 I + II Analysis I nicht benotet 

Ergänzungen zur Linearen Algebra Note (7 LP) Note (8 LP) Diskrete Mathematik 

Ergänzungen zur Analysis Note (7 LP) Note (6 LP) Statistik für Informatiker 

 

Die Veranstaltungen „Lineare Algebra und Geometrie I“ und „Analysis I“ können nur im Block durch die Veranstaltungen 

„Mathematik für Informatiker I + II“ ersetzt werden.  

Studierende, die als Anwendungsfach Mathematik oder Physik wählen oder bereits gewählt haben, müssen weiterhin 

die Veranstaltungen „Lineare Algebra und Geometrie I“ und „Analysis I“ belegen, da nur in diesen Veranstaltungen die 

fachlich notwendigen Voraussetzungen für das gewählte Anwendungsfach vermittelt werden.  

 

Bisherige Fehlversuche werden bei einem Wechsel in die neue Variante nicht berücksichtigt. Sollten Sie aller-

dings schon alle drei Versuche erfolglos abgeschlossen haben, und damit ihren Prüfungsanspruch verloren 

haben, ist ein Wechsel nicht mehr möglich.  

 

Alle Prüfungen in der neuen Variante finden als Prüfungsleistungen statt, von daher sind jeweils nur drei Prüfungsversu-

che zulässig. Auf Antrag kann evtl. noch eine mündliche Ergänzungsprüfung genehmigt werden. Ein Antrag auf einen 

Wechsel in die neue Variante ist bis zum 31.03.2017 zu stellen. Wird kein Antrag auf Änderung der Mathematikvariante 

gestellt, sind die bisher in der jeweiligen PO festgelegten Pflichtmodule im Mathematikbereich zu erbringen. Die Anmel-

dung zum neuen Modul und die entsprechenden Anerkennungen werden vom Studienbüro Informatik vorgenommen. 

 

Für Rückfragen stehen Frau Liadze Miske im Studienbüro, Prof. Dr. Althaus und Herr Dr. Schröder zur Verfügung.  

 

 

Mainz, den 1.09.2016    Dr. H.-J. Schröder (Studienmanager Informatik) 

 


